
Hygienekonzept für das Training und den Spielbetrieb der Proseccos und zur Nutzung der 
Eissportanlage Gemeinde Holzkirchen 

Holzkirchen, den 22.09.2020 

Vorwort: 
Die Proseccos s:mmen als Nutzer dem Hygienekonzept der Gemeindewerke (Pandemie – 
Hygienekonzept für die gemeindeeigene Eissportanlage) vollends zu. 

Darüber hinaus legen die Proseccos für die gesamte Nutzung (Trainings- & Spielbetrieb) 
folgende Punkte fest um die Eissportanlage, die Spieler, sowie auch alle Personen im 
aktuellen Pandemiegeschehen zu schützen.  
  

1. Allgemeines 
a. Die Gemeindewerke Holzkirchen sind Betreiber der SportstäSe. 
b. Für den Trainings- und Spielbetrieb der Proseccos sind diese nach Absprache mit den 

Gemeindewerken selbst verantwortlich, die erforderlichen Hygienemaßnahmen im 
Sinn des Hygienekonzepts der Gemeindewerke umzusetzen und einzuhalten, wo 
immer dies in diesem Konzept nicht ausdrücklich anders beschrieben ist.  

c. Die Proseccos unterstützen den Eigentümer, bzw. alle Personen und Besucher 
während der genutzten Zeiten durch die folgenden, aufgelisteten Punkte während 
des Trainings- und Spielbetriebs, um die Sicherheit im Pandemiegeschehen 
sicherzustellen.  

d. Die Proseccos verstehen dass die Gemeinde Holzkirchen und/ oder die 
Gemeindewerke Holzkirchen sich eine s:chprobenar:ge Kontrolle der Umsetzung der 
jeweiligen Hygienekonzepte ausdrücklich vorbehalten und gegenüber allen Nutzern 
und Vereinen, die die Vorschri[en und Regelungen dieses Hygienekonzeptes nicht 
einhalten konsequent vom Hausrecht Gebrauch machen. Ebenso kann die Streichung 
von Eiszeiten die Folge sein. 

e. Die Proseccos benennen einen Verantwortlichen für die Umsetzung und Einhaltung 
der Sicherheitsmaßnahmen. 

2. Anpassungen im Trainingsbetrieb 
f. Personen mit Kontakt zu COVID-19- Fällen in den letzten 14 Tagen und Personen mit 

unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder 
Schwere sind vom Sportbetrieb bei den Proseccos ausgeschlossen.  

g. Die Umkleiden werden während des Trainingsbetriebes ausgiebig gelü[et. D.h. 
sowohl die Tür wie auch jegliche Fenster werden die kompleSe Zeit geöffnet 
gelassen. 

h. Die Umkleiden werden nach dem Abschluss der Trainingseinheit von den Proseccos 
ausgiebig gereinigt und desinfiziert, falls sie benutzt wurden. Nach der Durchführung 
bestä:gt dies der jeweilige Mannscha[sführer durch das Eintragen im 
Reinigungsprotokoll. 

i. Unter der Voraussetzung des Tragens eines Mund- Nasenschutzes ist es mehr als 8 
Personen gestaSet die Umkleide während des Umziehens zu benutzen.  



j. Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb der Proseccos ist nur unter der 
Voraussetzung einer Kontaktdatenerfassung zulässig. Die Kontaktdatenerfassung 
erfolgt händisch oder per App. 

k. Die Trainingsgruppen sammeln sich jeweils vor Trainingsbeginn vor der SportstäSe 
(GiSertor Parkplatz-Seite) und begeben sich dann geschlossen zu Ihren Umkleiden. 
Das Eintreten von Gruppen ins Eisstadion (trotz Freilu[stadion) ist aufgrund der 
Personenzahl mit Mund-Nasen-Schutz umzusetzen. Einzelne Nachzügler begeben sich 
eiligst ins Eisstadion. Dasselbe gilt für das Verlassen der SportstäSe nach 
Trainingsende (über den Zamboni-Ausgang/ den Ausgang zur SchießstäSe).  

l. Die Verweildauer in den geschlossenen Kabinen ist auf ein Minimum zu begrenzen. 
m. Die Gerätscha[en werden ausschließlich von Trainern/ Betreuern auf die Eisfläche 

gebracht, nach Gebrauch desinfiziert und wieder verwahrt. 

3. Anpassungen für den Spielbetrieb 
a. Jede Gastmannscha[ wird über das Hygienekonzept der Gemeindewerke, sowie der 

Proseccos in Kenntnis gesetzt. Dies gilt speziell auch für die Regelung zur 
Kontaktdatenerfassung. Vor dem Spiel muss dies stellvertretend den Trainer, Betreuer 
oder Verantwortlichen der Gastmannscha[ mit Unterschri[ bestä:gt werden.   

b. Pro Gastmannscha[ wird 1 Kabine zugewiesen. Eine Ausnahme gibt es nur, wenn der 
Belegungs- sowie Reinigungsplan dies zulässt und eine Unterbringung in nur einer 
Umkleide nicht zumutbar wäre. 

c. Der Einlass der Gastmannscha[ ins Eisstadion wird als Gruppe durchgeführt. Im 
Stadion selbst ist auf die Wegführung zu achten. Die Verweildauer zwischen Einlass 
und Kabine wird auf ein Minimum reduziert. Beim Betreten des Stadions wird von 
Personen ab dem 7. Lebensjahr ein geeigneter Mund-Nasen-Schutz getragen. Bei der 
„Registrierung“ im Eisstadion wird ein Vertreter der Proseccos dem Gastverein die 
geeignete Kabine zuweisen. 

d. Die Gastmannscha[ wird daran angehalten in den Kabinen E:keSe und Ordnung zu 
bewahren, sowie die Kabine Besenrein zu übergeben. Ein ein Vertreter der Proseccos 
wird die Kabine vor der nächsten Nutzung desinfizieren, sowie sich ins 
Reinigungsprotokoll eintragen.  

e. Trainer und Betreuer der Gastmannscha[ sind für die Einhaltung des 
Hygienekonzepts durch deren Spieler und Mitgereiste verantwortlich.  

Für die Umsetzung dieses Hygienekonzepts sind verantwortlich: 

Verantwortlicher für die Umsetzung des Hygienekonzepts:   

Mar:n Kling          mail: mkling.hk@gmail.com       mobil: +49 151 2014 7015 


